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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2015/109 
freigegeben am 02.07.2015 
 
GB 3 Datum: 17.06.2015 
Sachbearbeiter/in: Triebe, Tabea  
 
Straßenbenennung im Baugebiet Südlich Schloßpark III 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 13.07.2015 Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Straßen 
Ö 14.07.2015 Rat 
N 14.07.2015 Verwaltungsausschuss 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Planstraße A erhält die Bezeichnung „Graf-Johann-Straße“. 
 
Die Planstraße B erhält die Bezeichnung „Graf-Moritz-Straße“. 
 
Die Planstraße C erhält die Bezeichnung „Graf-Christoffer-Straße“. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Durch den Satzungsbeschluss betreffend das Wohngebiet Südlich Schloßpark III wird die  
Voraussetzung geschaffen, die im Zusammenhang mit dem Baugebiet erforderlichen Er-
schließungsstraßen herzustellen. Für diese Erschließungsstraßen ist die Namensgebung vorge-
sehen.  
 
Die Straßen in den ersten beiden Abschnitten des Wohngebietes Südlich Schloßpark (alle 
südlich des Loyer Wegs) wurden nach weiblichen Familienmitgliedern der Oldenburger Her-
zogsfamilie benannt. Die logische Fortführung der Namensgebung für die Straßen nördlich 
des Loyer Weges – nämlich die Benennung der männlichen Familienmitglieder der Olden-
burger Herzogsfamilie – ist aus Sicht der Verwaltung jedoch nicht zu favorisieren: 
 
Die Namen der Herzöge sind aufgrund von dreifachen Vornamen schlichtweg zu lang, um für 
die Straßennamensfindung herangezogen werden zu können: Peter-Friedrich-Ludwig(-
Straße), Paul-Friedrich-August(-Straße), Nikolaus-Friedrich-Peter(-Straße). Eine Schreibwei-
se mit abgekürzten Vornamen, beispielsweise Peter-Friedr.-Ludw.-Str., Paul-Friedr.-Aug.-Str. 
oder Nikol.-Friedr.-Peter-Str., stellt aus Sicht der Verwaltung nicht nur keine entsprechende 
Würdigung der Namen dar sondern ist auch in der praktischen Handhabung schwerfällig, so-
dass vorgeschlagen wird, von diesen Personen als Namensgebern abzurücken.  
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Die Verwaltung schlägt daher vor, die neu entstehenden Straßen im III. Bauabschnitt nach 
Grafen zu benennen, die in der Rasteder Geschichte eine Rolle gespielt haben:  
 
Graf Johann 
Graf Johann III (gestorben 1344) gab den „Sachsenspiegel“, welcher im Kloster Rastede ge-
schrieben wurde, in Auftrag.  
 
Graf Moritz 
Graf Moritz II (gestorben 1420) war ein großer „Freund des Klosters“ und wurde in der alten 
Klosterkirche bestattet. Seit deren Abriss befindet sich sein Sarkophag in der St.-Ulrichs-
Kirche.  
 
Graf Christoffer 
Graf Christoffer (1504-1566) gründete im Jahre 1565 in Rastede die erste Volksschule im 
Oldenburger Land. Nachdem das Kloster 1529 aufgelöst wurde, nahm er darin seinen Wohn-
sitz. 
 
Die neuen Verkehrsflächen gelten gemäß § 6 Abs.5 des Niedersächsischen Straßengesetzes 
mit ihrer Freigabe als dem öffentlichen Verkehr gewidmet. Baulastträger dieser Ortsstraßen 
ist die Gemeinde Rastede. Das Straßenbestandsverzeichnis wird entsprechend ergänzt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Keine. 
 
 
Anlagen: 
 
Lageplan. 
 
 


